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Heimtextilien

Der Bereich der Heimtextilien ist ausserordentlich weit und
komplex. Die mit diesem Begriff abzudeckenden Gebiete rei-
chen vom echten Teppich über den Teppichboden bis hin zum
Schlafduvet und Kopfkissen, vom Möbelstoff, der Gardine, dem
Dekostoff bis zur verspielten Vielfalt der Accessoires. Lieber-
legungen hinsichtlich Kreation, Fabrikation und Verwendung
dürfen zweifelsohne nicht isoliert vorgenommen werden, weil
die technologischen und warenkundlichen Aspekte in gleichem
Masse wie die historischen, modischen und künstlerischen Ein-
flüsse zum Tragen kommen müssen. Mode und Trend, Farbe,
Design und Stil sind einem laufenden Wandel unterworfen.
Die Ansprüche an den Fachmann, sei er Techniker oder Kauf-

mann, Einkäufer oder Verkäufer, Disponent, Färber, Drucker,
Weber, Wirker, Innenarchitekt, Vertreter, Lehrling oder Fach-
schüler sind bei der enormen Komplexität dieser Sparte be-
sonders hoch. Dass ein jeder an seinem Platz mit einem star-
ken persönlichen Engagement immer wieder von neuem echte
Kunstwerke zu erschaffen vermag, zeugt von frischer Kreativität
und einem hohen Berufsethos. Ihre Auswirkungen offenbaren
sich im Bekanntheitsgrad und dem Ansehen unserer Heim-
textilien.

Anton U. Trinkler
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